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Bezirksausschuss des 6. Stadtbezirkes 
 

Landeshauptstadt 
München Sendling 

 
 
Landeshauptstadt München, Direktorium 
Meindlstraße 14, 81373 München 
 

 

Vorsitzender: 
Markus S. Lutz 
 
Geschäftsstelle: 
Meindlstr. 14, 81373 München 
Telefon: 233 33881 
Telefax: 233 33885 
E-Mail: bag-sued.dir@muenchen.de 
 
München, 03.12.2024 

 
Protokoll der Sitzung des Bezirksausschusses 6 – Sendling 

vom 02.12.2024 
 

Leitung: Herr Markus Lutz 
 

Ort: Sitzungssaal des Sozialbürgerhauses Sendling, 
 Meindlstr. 16, 81373 München 
 

Beginn: 18:40 Uhr 
 

Ende: 20:50 Uhr 
 
 
1. 

 
Beschluss über die Tagesordnung / Genehmigung des Protokolls der letzten 
Sitzung 
 
Herr Lutz begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsmäßige Ladung und Be-
schlussfähigkeit fest. 
 
Der Tagesordnung wird mit folgenden Änderungen einstimmig zugestimmt: 
 

• Die Tagesordnung wird durch folgende Nachtragstagesordnungspunkte (fettge-
druckt) ergänzt: 

 
2.9 Parkplatzsituation Margaretenplatz 
2.10 Gehwegbeleuchtung Dietramszeller Platz 
2.11 Verkehrssicherheit an der Kreuzung Brudermühlstraße / Thal-

kirchner Straße 
2.12 Abstimmung über das Projekt "langfristige Entsiegelung und 

Umbau der Schöttlstraße" 
2.13 Baustelle an der Urbanstraße / Schäftlarnstraße 
2.14 Fahrradständer an der Valleystraße 19 
2.15 Sicherheit der Baustelle am Sigi-Sommer-Haus 

4.3.12 Baumfällung auf dem Grundstück der Thalkirchner Straße 184 

An 
alle Mitglieder 
des Bezirksausschusses 6 - Sendling 
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4.5.1 Informationsveranstaltungen zum kommunalen Wärmeplan 
5.3.12 Nahverkehrsplan der Landeshauptstadt München – Fortschritts-

bericht Umsetzung Barrierefreiheit 
5.3.13 Halteverbot in der Fritz-Endres-Straße (Westseite) 
5.3.14 Allgemeinverfügung Knallerverbotszone 2024/2025 
5.3.15 Baumaßnahmen der Stadtwerke München im Stadtbezirk 
5.3.16 Antwort des Baureferats zum SWM-Stromprojekt 

Wackersberger Straße 
5.3.17 Fahrradfahrer auf dem Gehweg in der Aberlestraße 
5.3.18 Verkehrsmessung an der Bavariastraße 
5.3.19 Eröffnung Pergola am Herzog-Ernst-Platz 
5.3.20 Allgemeinverfügung über das Abbrennen von pyrotechnischen 

Gegenständen 
6.1.4 Eigenbudget BA 6: 

Weihnachtsbäume Harras und Herzog-Ernst-Platz –  
1.000,00 Euro 

6.3.1 - Ausstellung „Synchronizität“ 
7.3.2 (U) Haushaltsplan 2025 – Produkt- und zielorientierte Ansätze 

Zuschussnehmerdatei 2025 
Vollzug des Haushaltsplanes 2025 
für den Bereich "Förderung freie Träger" 
des Sozialreferates/Gesellschaftliches Engagement und Ge-
schäftsleitung/Sozialplanung und Stab Recht/Fachstelle für Zu-
schuss- und Entgeltwesen 

7.3.3 Haushaltsplan 2025 – Produkt- und zielorientierte Ansätze 
Zuschussnehmerdatei 2025 
Vollzug des Haushaltsplanes 2025 
für den Bereich „Förderung freier Träger“ des Amtes für 
Wohnen und Migration 

7.3.4 Haushaltsplan 2025 - Produkt- und zielorientierte Ansätze 
Zuschussnehmerdatei 2025 
Vollzug des Haushaltsplanes 2025 
für den Bereich "Förderung freier Träger" des Amtes für 
Soziale Sicherung 

7.3.5 Haushaltsplan 2025 - Produkt- und zielorientierte Ansätze 
Zuschussnehmerdatei 2025 
Vollzug des Haushaltsplanes 2025 
für den Bereich "Förderung freier Träger" des Stadtjugendamtes 

8.5.1 Lieferung Broschüre „Kulturgeschichtspfade“ durch das 
Kulturreferat 

  
Zum Protokoll der Sitzung vom 07.10.2024 wird unter einer Ergänzung zugestimmt. Dem 
Protokoll vom 04.11.2024 wird einstimmig zugestimmt. 
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1. Beschluss über die Tagesordnung / Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
  

1.1 Zum Protokoll der Sitzung vom 07.10.2024 wird zum TOP „5.2.2 Errichtung einer festen 
Toilettenanlage am Bahndeckel - finale Standortabstimmung“ um Ergänzung gebeten, dass 
die Variante 3 bevorzugt wird. Dem Protokoll aus der Sitzung vom 04.11.2024 wurde zuge-
stimmt. 

  
2. Bürger*innensprechstunde (von 18:30 - 19:00 Uhr / 2 Min. Redezeit / 1 Person pro 

Thema) 
 
  
2.1 Zünden von Feuerwerkskörpern und Verschmutzung auf dem Gelände des 

Quartiersplatzes 
Behandlung: 
Eine Weiterleitung an das Baureferat hinsichtlich der Verschmutzungen ist bereits erfolgt. 
Im Übrigen nimmt der BA die Bürgeranfrage zur Kenntnis. 

  
2.2 Generalsanierung BSA Wackersberger Straße 49 

Behandlung: 
Der BA hat in der Sitzung vom 04.11.2024 eine Anfrage an das Referat für Bildung und 
Sport gestellt. Der BA wartet die Stellungnahme ab. Die Bürgerin bzw. der Bürger wird über 
dieses Vorgehen informiert. 

  
2.3 Fahrradständer an der Valleystraße (Behandlung gemeinsam mit TOP 2.14 und TOP 5.3.4) 

Behandlung: 
Das Baureferat wird hinsichtlich der Beseitigung um Aufschub bis zum 01.03.2025 gebeten.  

  
2.4 Verschlossenes Eingangstor zur "Stemmerwiese" (städtische Spiel- und Liegewiese) 

Behandlung: 
Weiterleitung an das Referat für Bildung und Sport mit der Bitte um Stellungnahme an die 
Bürgerin bzw. den Bürger und Abdruck an den BA. Die Bürgerin bzw. der Bürger wird über 
dieses Vorgehen informiert. 

  
2.5 Ampelschaltung an der Alramstraße / Implerstraße 

Behandlung: 
Frau Rosner-Grages hat sich die Situation vor Ort angeschaut und konnte berichten, dass 
keine Verkehrseinschränkung vorliegt. Herr Michael Kaiser berichtete ebenso, dass keine 
Einschränkung des Verkehrs erkennbar ist. Dies wird der Bürgerin* bzw. dem Bürger* ent-
sprechend berichtet. 
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2.6 Parksituation in der Leipartstraße / Fallstraße 
Behandlung: 
Die betroffenen Bürgerinnen* und Bürger* nahmen Stellung zum Sachverhalt und berichte-
ten, dass aufgrund des fehlenden Parklizenzgebiets vor Ort und gut besuchter religiöser 
Einrichtungen ein Parkplatzmangel herrscht. Diese Situation würde durch neu geschaffene 
Fahrradstellplätze verdichtet. Insgesamt herrsche vor Ort ein hoher Parkdruck, welcher die 
Bürgerinnen* und Bürger* vor Ort beschäftigt. Auch würden durch die neu eingerichtete 
dauerhafte Sommerstraße in der Schöttlstraße weitere Parkplätze entfallen. Hierzu erfolgte 
die Anregung die betroffenen Bürgerinnen* und Bürger* über Maßnahmen mit abstimmen 
zu lassen. Hinsichtlich des ÖPNV wurde geschildert, dass dieser für weite Strecken keine 
Option ist und daher die Bürgerinnen* und Bürger* verstärkt das Kfz nutzen.  
 
Herr Markus Lutz nahm als BA-Vorsitzender zum Sachverhalt Stellung, dass sich der BA 
bereits seit einem Jahrzehnt für ein Parklizenzgebiet vor Ort einsetzt und dieses im Jahr 
2026 umgesetzt werden wird. Auch hat sich der BA bei Herrn Oberbürgermeister Reiter da-
für eingesetzt, dass die Umsetzung schnellstmöglich erfolgt. Das Parklizenzgebiet wird in 
hohem Maße für eine Besserung der Situation beitragen.  
 
Herr Patrick Oehler teilte mit, dass das Mobilitätsreferat genauer angewiesen wird auch die 
Bürgerinnen* und Bürger* bei Umfragen und der Erhebung von Meinungen umfangreicher 
einzuholen.  
 
Herr Michael Kaiser ergriff das Wort und schilderte, dass sich Anwohnerinnen* und Anwoh-
ner* vor Ort mit der Errichtung der Sommerstraße und auch ähnlichen Anträgen an den BA 
gewendet hatten.  
 
Auf die Frage von Frau Christina Hesse an  als Vertreter der Polizeiinspektion 
mit, ob Dauerparker verkehrsrechtlich geahndet werden können, teilte dieser mit, dass auf-
grund der gerichtlichen Erfordernisse eine eng-maschige Überwachung notwendig ist (z.B. 
müssen die Ventilstände regelmäßig dokumentiert werden, damit wirklich nachgewiesen 
wird, dass das Fahrzeug nicht bewegt wurde) sich dies aber schwierig gestaltet. Eine Foto-
dokumentation von Privatpersonen genügt in der Regel nicht als Beweis vor Gericht. 
 
Herr Lukas Raffl ergriff das Wort und wies daraufhin, dass viele Autofahrerinnen und Auto-
fahrer aufgrund des angrenzenden Parklizenzgebiets auf diesen Bereich ausweichen. 
Letztendlich kann nur die kommende Umsetzung des Parklizenzgebiets zur Besserung bei-
tragen.  
 
Abschließend wurde den betroffenen Bürgerinnen* und Bürger* durch Herrn Markus Lutz 
mitgeteilt, dass eine Weiterleitung an das Mobilitätsreferat mit dem Hinweis erfolgt, dass 
das Parklizenzgebiet notwendig ist und zügig umgesetzt werden muss.  

  
2.7 Verkehrsregeln am Harras 

Behandlung: 
Der BA nimmt die Anfrage zur Kenntnis und verweist auf die Parkplätze vor Ort. 

  
2.8 Befahren des Gehsteigs in der Oberländerstraße mit E-Bikes, E-Rollern und Fahrrädern 

Behandlung: 
Die Bürgerin* bzw. der Bürger* wird gebeten, eine Anzeige bei der Polizei zu erstatten, da 
verkehrsplanerisch keine Möglichkeiten zu Optimierung gegeben sind. 

  
2.9 Parkplatzsituation Margaretenplatz 

Behandlung: 
Herr Rene Kaiser schilderte, dass die Poller aktuell wieder weg sind. Daher erfolgt die Wei-
terleitung an das Baureferat mit der Bitte um Rückmeldung, ob die Poller wieder dorthin 
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kommen und wenn, ob diese abschließbar bzw. bei Notwendigkeit entfernt werden können. 
Die Bürgerin* bzw. der Bürger* wird über dieses Vorgehen informiert. 

  
2.10 Gehwegbeleuchtung Dietramszeller Platz 

Behandlung: 
Der Sachverhalt wurde bei einem Nachtspaziergang des BA mit dem Baureferat bereits 
aufgegriffen. Daher erfolgt die Weiterleitung an das Baureferat mit der Prüfung zum Anbrin-
gen niedrigerer Gehweglampen, damit der Gehweg besser ausgeleuchtet wird. Das Referat 
wird um Stellungnahme an die Bürgerin bzw. den Bürger und Abdruck an den BA gebeten. 
Die Bürgerin bzw. der Bürger wird über dieses Vorgehen informiert. 

  
2.11 Verkehrssicherheit an der Kreuzung Brudermühlstraße / Thalkirchner Straße 

Behandlung: 
Weiterleitung an das Mobilitätsreferat, die kommunale Verkehrsüberwachung im Kreisver-
waltungsreferat und die Polizeiinspektion  mit der Bitte um Stellungnahme an 
die Bürgerin bzw. den Bürger und Abdruck an den BA. Speziell wird das Mobilitätsreferat 
gebeten, dass die Schülerlotsen entsprechend, mit niedrigem Zeitaufwand zu bewerben 
bzw. hervorzuheben. Die Bürgerin bzw. der Bürger wird über dieses Vorgehen informiert.  

  
2.12 Abstimmung über das Projekt "langfristige Entsiegelung und Umbau der 

Schöttlstraße" 
Behandlung: 
Die betroffenen Bürgerinnen* und Bürger* nehmen Stellung zum Sachverhalt und teilten 
mit, dass sie begehren wollen, dass über Projekte dieser Art durch die Anwohnerinnen und 
Anwohner per schriftlicher Abstimmung entschieden werden kann. Die Sommerstraße in 
der Schöttlstraße werde demnach durch ortsfremde Personen genutzt. Auch würde bei der 
Sommerstraße mit verlängerter Dauer, das Interesse an der Sommerstraße in den Hinter-
grund treten.  
 
Frau Dagmar Irlinger entgegnete, dass es eine Partizipation der Anwohnerinnen* und An-
wohner* gegeben hat, sowohl im Vorfeld als auch während der Sommerstraße. Die Aus-
wertung dieser Partizipation wird durch das Fachreferat veröffentlicht. Die Anfrage des BAs 
zur Einrichtung einer dauerhaften Sommerstraße bzw. Umgestaltung der Schöttlstraße 
wurde an die verschiedenen Fachreferate weitergeleitet. Wenn die Rückmeldung der Fach-
referate vorliegt, wird über das weitere Vorgehen entschieden. Selbstverständlich werden 
die Anwohner*innen beteiligt.  
 
Frau Dr. Manuela Ohlhausen teilte mit, dass sich die CSU-Fraktion den Sommerstraßen 
gegenüber skeptisch positioniert haben. Gemäß der Rückmeldung der Referate wurde dem 
mitgeteilt, dass die Anwohnerinnen* und Anwohner* der Sommerstraße positiv gegenüber-
stehen. Die CSU-Fraktion wird den Sachverhalt mit in die Stadtratsfraktion der CSU neh-
men.  
 
Herr Lukas Raffl erörterte die damalige Erhebung zum Meinungsbild hinsichtlich der Som-
merstraßen.  
 
Herr Markus Lutz teilte abschließend mit, dass der BA die Meinung der anwesenden Bür-
gerinnen* und Bürger* zukünftig bei der Entscheidungsfindung mit einfließen lassen wird.  

  
2.13 Baustelle an der Urbanstraße / Schäftlarnstraße 

Weiterleitung an das Baureferat und das Mobilitätsreferat mit der Bitte um Stellungnahme 
an die Bürgerin bzw. den Bürger und Abdruck an den BA. Die Bürgerin bzw. der Bürger 
wird über dieses Vorgehen informiert. 
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2.14 Fahrradständer an der Valleystraße 19 (Behandlung gemeinsam mit TOP 2.3 und TOP 
5.3.4) 
Behandlung: 
Siehe Behandlung zum TOP 2.3. 

  
2.15 Sicherheit der Baustelle am Sigi-Sommer-Haus 

Behandlung: 
Weiterleitung an das Sozialreferat Mietberatung und S-III-W/BS (hinsichtlich des Leerstan-
des) mit der Bitte um Stellungnahme an die Bürgerin bzw. den Bürger und Abdruck an den 
BA. Die Bürgerin bzw. der Bürger wird über dieses Vorgehen informiert. 

  
3. Referatsvertreter*innen und eingeladene Gäste nehmen Stellung 
  
4. Unterausschuss Planen - Bauen - Wohnen 
  
4.1 Entscheidungen 
  
4.1.1 Reutberger Straße – Entscheidung über Projektplanung 

Querungssituation im Zuge des Schulneubaus 
Behandlung: 
Der BA vertagt die Beschlussfassung auf die nächste Sitzung am 07.01.2025. Der Be-
schluss hierzu erfolgte einstimmig. 

  
4.2 Anhörungen 
  
4.2.1 Antrag auf Baumfällung vom 24.10.2024 auf dem Grundstück der Implerstraße 90 

Behandlung: 
Der BA stimmt der Baumfällung unter der Auflage einer Ersatzpflanzung einstimmig zu. 

  
4.2.2 Antrag auf Baumfällung vom 11.10.2024 auf dem Grundstück der Schäftlarnstraße 15 

Behandlung: 
Der BA stimmt der Baumfällung unter der Auflage einer Ersatzpflanzung einstimmig zu. 

  
4.2.3 Neubau eines Wohnhauses mit Tiefgarage in der Bavariastraße 36, 

Abbruch eines Gebäudes - ÄNDERUNGSANTRAG zu 1.2-2022-23282-23, 
Behandlung: 
Der BA nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 

  
4.3 Unterrichtungen 
  
4.3.1 Neugestaltung des Herzog-Ernst-Platz – Anbringen von Taubenschlägen 

Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 
  
4.3.2 Sendlinger Loch – möglicher Wassereintritt in nahestehendem Anwesen 

Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 
  
4.3.3 Sendlinger Loch – Ankauf des Grundstücks in der Alramstraße 14 durch das 

Kommunalreferat 
Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 

  
4.3.4 Neue Wertstoffinsel Lipowskystraße 4 

Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 
  
  



Seite 7/14 
E = Entscheidung 
A = Anhörung 
U = Unterrichtung 
WV = Wiedervorlage 

4.3.5 Schwammstadt-Prinzip ernst nehmen! Sendling entsiegeln! 
BA-Antrag-Nr.: 20-26 / B 06935 
Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 

  
4.3.6 (U) Erstattung von Heizkosten bei fehlendem Wärmemengenzähler für Warmwasser Antrag 

und Empfehlungen 
  
20-26 / E 02026 (BV-EMP)  
Münchner Wohnen: Generelle Rückzahlung falsch abgerechneter Heizkosten 
  
20-26 / E 02104 (BV-EMP)  
Rückzahlung von unzulässigen Heizkosten durch die Münchner Wohnen 
  
20-26 / E 02061 (BV-EMP)  
Rückzahlung falsch abgerechneter Heizkosten 
  
20-26 / A 05062 (A)  
Kürzung der Heizkosten bei fehlendem Wärmemengenzähler für Warmwasser 
 
Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 

  
4.3.7 Wertstoffinsel "Am Isarkanal" umstellen / Bürgeranfrage zu Parkbegrenzungen 

Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 
  
4.3.8 Freizeiteinrichtungen Sport Sendling (Maxi Pitch) 

Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 
  
4.3.9 Antrag auf Baumfällung vom 13.11.2024 auf dem Grundstück der Daiserstraße 46 

Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 
  
4.3.10 Antrag auf Baumfällung vom 09.11.2024 auf dem Grundstück der Neuhofener Platz 

Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 
  
4.3.11 Weiterentwicklung des HP8-Geländes?! 

Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 
  
4.3.12 Baumfällung auf dem Grundstück der Thalkirchner Straße 184 

Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 
  
4.4 Anträge 
  
4.4.1 Ist das Kunst oder kann das weg? (SPD-Fraktion) 

Behandlung: 
Der BA stimmt dem Antrag einstimmig zu. 

  
4.5 Sonstiges 
  
4.5.1 Informationsveranstaltungen zum kommunalen Wärmeplan 

Behandlung: Der BA nimmt die Informationsveranstaltungen zur Kenntnis. 
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4.5.2 Sanierung des Flaucherstegs 
Behandlung: 
Frau Louisa Pehle berichtet zur Sanierung des Flaucherstegs. Dem UA wurden die Planun-
gen durch das Baureferat in der Sitzung am 26. November vorgestellt. 

Sämtliche Holzbohlen werden ausgetauscht, außerdem wird das Geländer erneuert. Die 
Arbeiten beginnen am 7. Januar 2025 und sollen bis 27. März 2025 beendet sein. Dann ist 
der Flauchersteg für alle Menschen barrierefrei nutzbar. 

  
5. Unterausschuss Öffentlicher Raum, Mobilität und Gewerbe 
  
5.1 Entscheidungen 
  
5.1.1 (E) Mehr Raum für Fußgänger*innen in der Senserstraße 

20-26 / E 00422 (BV-EMP) 
Behandlung: 
Herr Lukas Raffl hebt hervor, dass die Entscheidungen des BAs von vorliegenden Informa-
tionen geprägt ist. Hierzu ergriff Herr Michael Kaiser für die CSU-Fraktion das Wort und 
teilte mit, dass Anhand der heutigen Diskussion erkennbar war, dass nicht immer alle Bür-
gerinnen* und Bürger* Gehör finden. 
 
Nach einer Diskussion zur Bürgerbeteiligung erfolgte die Abstimmung. 
 
Der BA stimmt der Vorlage unter der Auflage, dass der BA frühzeitig eingebunden wird, 
mehrheitlich zu. 

  
5.1.2 (E) Markierung des Fahrradwegs am Harras 

20-26 / E 01667 (BV-EMP) 
Behandlung: 
Der BA stimmt der Vorlage einstimmig zu. 

  
5.1.3 (E) Fahrradwegmarkierung auf Höhe der Adresse „An der Stemmerwiese 10“ 

20-26 / E 01661 (BV-EMP) 
Behandlung: 
Der BA stimmt der Vorlage einstimmig zu. 

  
5.1.4 (E) Tauben in der U-Bahn-Station U6 Plinganserstr. 

20-26 / E 01656 (BV-EMP) 
Behandlung: 
Der BA stimmt der Vorlage einstimmig zu. Zusätzlich bittet der BA bei der SWM/MVG um 
Benennung einer Zeitschiene für das Anbringen der Systemdecke.  
Auch erfolgt ein zusätzliches Schreiben an das Referat für Klimaschutz und Umwelt hin-
sichtlich der Taubenprävention. 

  
5.2 Anhörungen 
  
5.2.1 Umgang mit neuer StVO 

Behandlung: 
Der BA nimmt die Vorlage zur Kenntnis. Es erfolgt der Hinweis auf das Vorhaben mit der 
Reutberger Straße (Querungssituation im Zuge des Schulneubaus). Der Fall „Fußgänger-
überweg Reutberger Straße / Valleystraße“ kann aus der Übersicht gestrichen werden. 
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5.3 Unterrichtungen 
  
5.3.1 (U) Programm im Zuge der Erneuerung 

von Eisenbahnbrücken durch die DB 
 
Beseitigung höhengleicher Bahnübergänge 
 
Gegenwärtiger Stand 
 
1. Sachstandsbericht zum Programm der Erneuerung 
    von Eisenbahnüberführungen 
 
2. Sachstandsbericht zur Beseitigung höhengleicher 
    Bahnübergänge 
 
 
- Bekanntgabe – 
 
Der BA nimmt die Sitzungsvorlage zur Kenntnis. In diesem Zusammenhang bittet der BA, 
dass die Baustellenampel besser ausgeschildert wird und die Geschwindigkeit abfahrend 
von der Heckenstallerstraße kommend auf die Brudermühlstraße und in Richtung Hecken-
stallerstraße von 50 km/h auf 30 km/h reduziert wird 

  
5.3.2 Baukran in der Thalkirchner Straße 

Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 
  
5.3.3 Zebrastreifen & Baumersatz Hans-Klein-Straße 

Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 
  
5.3.4 Entsorgung der Fahrradständer an der Valleystraße 40 (Behandlung gemeinsam mit TOP 

2.3 und TOP 2.14) 
Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 

  
5.3.5 Austausch einer Lichtsignalanlage (LSA) – Standort Albert-Roßhaupter-Straße /  

Meindlstraße 
Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 

  
5.3.6 Mögliche Gefahrenstelle bei der Einfahrt zur Großmarkthalle in der Schäftlarnstraße 

Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 
  
5.3.7 Vollsperre Roter-Turm-Platz 

Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 
  
5.3.8 Sperrung der Fuß- und Radwegbrücke über die Brudermühlstraße am Fuße des 

Neuhofener Berges für vertiefte Untersuchungen 
Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 

  
5.3.9 Fuß- und Radquerung am Greinerberg herstellen 

BA-Antrag-Nr.: 20-26 / B 06932 
Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 

  
5.3.10 Vollzug der Grünanlagensatzung vom 15.06.2012 

Baustelleneinrichtung 
Wackersberger Straße 67, Reaktivierung einer Grundwassermessstelle für U9 
Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 
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5.3.11 Schienenwechsel auf diversen Abschnitten im U-Bahnnetz im Jahr 2025 

Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 
  
5.3.12 Nahverkehrsplan der Landeshauptstadt München – Fortschrittsbericht Umsetzung 

Barrierefreiheit 
Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 

  
5.3.13 Halteverbot in der Fritz-Endres-Straße (Westseite) 

Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 
  
5.3.14 Allgemeinverfügung Knallerverbotszone 2024/2025 

Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 
  
5.3.15 Baumaßnahmen der Stadtwerke München im Stadtbezirk 

Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 
  
5.3.16 Antwort des Baureferats zum SWM-Stromprojekt Wackersberger Straße 

Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 
  
5.3.17 Fahrradfahrer auf dem Gehweg in der Aberlestraße 

Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 
  
5.3.18 Verkehrsmessung an der Bavariastraße 

Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 
  
5.3.19 Eröffnung Pergola am Herzog-Ernst-Platz 

Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 
  
5.3.20 Allgemeinverfügung über das Abbrennen von pyrotechnischen Gegenständen 

Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 
  
5.4 Anträge 
  
5.4.1 Verbesserung der Fußgänger-Situation am Bahndeckel Theresienwiese 

(Unterstützung des Antrags BA 8 – Schwanthalerhöhe) 
Behandlung: Der BA unterstützt das Vorhaben des BA 8 – Schwanthalerhöhe einstimmig. 

  
5.5 Sonstiges 
  
5.5.1 Bestätigung zu Fahrradständern in der Meindlstraße 

Behandlung: Der BA stimmt den Vorschlägen des Baureferats entsprechend der Vorlage 
mehrheitlich zu. 

  
5.5.2 Bestätigung zu Fahrradständern in der Ganghoferstraße – Alramstraße – Oberländerstraße 

Behandlung: Der BA stimmt den Vorschlägen des Baureferats in der Ganghoferstraße und 
der Oberländerstraße entsprechend der Vorlage mehrheitlich zu. Zum Fahrradständer in 
der Alramstraße erfolgte die Zustimmung einstimmig. 

  
6. Unterausschuss Budget- und Satzungsangelegenheiten 
  
6.1 Entscheidungen 
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6.1.1 (E) Stadtbezirksbudget 
Alte Utting GmbH 
Kulturprogramm auf der Sternenflotte - dem Weihnachtsmarkt der Alten Utting vom 
05.12.2024 - 30.12.2024 
3.832,91 € / AZ: 0262.0-6-0528 
Behandlung: 
Das Gremium stimmt der Bezuschussung in Höhe von 2.000,00 € mehrheitlich zu. 

  
6.1.2 (E) Stadtbezirksbudget 

foolpool GbR VerWunderLand. 
Eine kleine Kunst-Kirmes mit Varieté, April bis November 2025 
8.938,00 € / AZ: 0262.0-6-0529 
Behandlung: 
Das Gremium lehnt die Bezuschussung einstimmig ab. 

  
6.1.3 (E) Stadtbezirksbudget 

Init. „Street Art“ 
“Street Art: Brudermühlbrücke "Wesen der Lüfte, Himmel der Freiheit vom 24.10.2024 - 
31.05.2025“ 
4.105,00 € / AZ: 0262.0-6-0520 
Behandlung: 
Das Gremium stimmt der Bezuschussung in Höhe von 2.000,00 € mehrheitlich zu. 

  
6.1.4 Eigenbudget BA 6: 

Weihnachtsbäume Harras und Herzog-Ernst-Platz – 1.000,00 Euro 
Behandlung: 
Das Gremium stimmt der Bezuschussung aus der Verwaltungskostenpauschale in voller 
Höhe einstimmig zu. 

  
6.3 Unterrichtungen 
  
6.3.1 Verwendungsnachweise: 

- Kunst in Sendling e.V.; offene Ateliers und Gemeinschaftsausstellung 
-  Kunst- und Kulturwoche „Verbunden“ 
-  3. Internationalen Orgelwochen und Orgelmatineen in St. Margaret München 2024 
- -7. KloHäuschen Biennale. 
- - 3. Intern. Orgelwochen & Orgelmatineen 2024 
- - Kulturator – Die Gute Dinge Stiftung; Tanz für Alle- Tanz Treff im HP 8 DanceAbility 
- - Sommer-Feier-Abend der Sendlinger Kulturschmiede am 27.07.2024 
- - 70 Jahre Caritas Erziehungsberatung Sendling am 18.09.2024 
- Ausstellung „Synchronizität“ 

 
Behandlung: Der BA nimmt die Verwendungsnachweise zur Kenntnis. 

  
6.3.2 Informationsschreiben BA 03 / 2024; 

Voraussetzungen einer ordnungsgemäßen Ladung / 
Beschlussfähigkeit des Bezirksausschusses 
Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 

  
6.3.3 Verlängerung einer Zuwendung aus dem Stadtbezirksbudget  

"Renovierung Kursräume" um zwei Monate für 
Fabi – Paritätische Familienbildungsstätte München e.V. 
Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 
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6.4 Anträge 
  
6.5 Sonstiges 
  
7. Unterausschuss Bildung und Soziales 
  
7.1 Entscheidungen 
  
7.2 Anhörungen 
  
7.2.1 Priorisierung der Instandsetzungen der offenen Einrichtungen  

für Kinder und Jugendliche sowie Familienzentren; 
Hansastraße 39-41 – Feierwerk; 
Thalkirchner Straße 96-102 – Jugendfreizeitstätte Tröpferlbad, Kafe Marat 
Generalsanierung des Kindergartens "Kinderkreis Sendling" 
Empfehlung Nr. 20-26 / E 00412  
der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 06 - Sendling am 12.10.2021 
  
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 13870 
Behandlung: 
Der BA nimmt die Vorlage einstimmig zur Kenntnis. 

  
7.3 Unterrichtungen 
  
7.3.1 Schul- und Kitabauoffensive - 6. Schulbauprogramm, Kita-Bauprogramm 2024 

Entnahme der Grundschule Am Mitterfeld aus dem 3. Schulbauprogramm und 
Erteilung des Vorplanungsauftrags an die MRG 
Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 

  
7.3.2 (U) Haushaltsplan 2025 – Produkt- und zielorientierte Ansätze 

Zuschussnehmerdatei 2025 
Vollzug des Haushaltsplanes 2025 
für den Bereich "Förderung freie Träger" 
des Sozialreferates/Gesellschaftliches Engagement und Geschäftsleitung/Sozialpla-
nung und Stab Recht/Fachstelle für Zuschuss- und Entgeltwesen 
Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 

  
7.3.3 Haushaltsplan 2025 – Produkt- und zielorientierte Ansätze 

Zuschussnehmerdatei 2025 
Vollzug des Haushaltsplanes 2025 
für den Bereich „Förderung freier Träger“ des Amtes für Wohnen und Migration 
Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 

  
7.3.4 Haushaltsplan 2025 - Produkt- und zielorientierte Ansätze 

Zuschussnehmerdatei 2025 
Vollzug des Haushaltsplanes 2025 
für den Bereich "Förderung freier Träger" des Amtes für Soziale Sicherung 
Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 

  
7.3.5 Haushaltsplan 2025 - Produkt- und zielorientierte Ansätze 

Zuschussnehmerdatei 2025 
Vollzug des Haushaltsplanes 2025 
für den Bereich "Förderung freier Träger" des Stadtjugendamtes 
Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 



Seite 13/14 
E = Entscheidung 
A = Anhörung 
U = Unterrichtung 
WV = Wiedervorlage 

  
7.4 Anträge 
  
7.5 Sonstiges 
  
7.5.1 Kinderversammlung in Sendling im Jahr 2025 

Behandlung: Frau Aboudarar möchte im Direktorium anregen, dass die Kinder- und Ju-
gendversammlung in Sendling am selben Tag der Bürgerversammlung zeitlich vor der Bür-
gerversammlung stattfindet. Hierzu erfolgte der Bericht zum Sachstand durch Frau Abou-
darar. 

  
8. Unterausschuss Kultur und Freizeit 
  
8.1 Entscheidungen 
  
8.1.1 Genehmigung einer Freischankfläche in der Gotzinger Straße 48 

Behandlung: 
Der BA stimmt der Freischankfläche einstimmig zu. 

  
8.1.2 Genehmigung einer Freischankfläche in der Alramstraße 19 

Behandlung: 
Der BA stimmt der Freischankfläche einstimmig zu. 

  
8.1.3 Errichtung einer Freischankfläche in der Gotzinger Straße 19 

Behandlung: 
Der BA stimmt der Freischankfläche einstimmig zu. 

  
8.2 Anhörungen 
  
8.3 Unterrichtungen 
  
8.3.1 Genehmigungsbescheid zur Veranstaltung auf öffentlichem Verkehrsgrund 

Sendlinger Bergweihnacht (Christkindlmarkt) Am Harras (nördliche Platzfläche) 
von 25.11.2024 bis 23.12.2024 
Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 

  
8.4 Anträge 
  
8.5 Sonstiges 
  
8.5.1 Lieferung Broschüre „Kulturgeschichtspfade“ durch das Kulturreferat 

Behandlung: Der BA fordert einen Karton der Borschüren beim Kulturreferat an. Der in der 
BA-Geschäftsstelle verbliebene Karton wird bei der sozialen Bude auf der Sendlinger Berg-
weihnacht ausgelegt. 

  
9. Verschiedenes / Sonstiges 
  
9.1 Entscheidungen 
  
9.2 Anhörungen 
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9.3 Unterrichtungen 
  
9.3.1 Vorzeitige Schließung des Wertstoffhofs Thalkirchen am Samstag, 02.11.2024 

Behandlung: Der BA nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 
  
9.4 Anträge 
  
9.5 Sonstiges 
  
9.5.1 Terminanfrage - Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 

Behandlung: Der BA vereinbart einen Termin zum Kennenlernen mit dem Johanniter-Un-
fall-Hilfe e.V. 

 
 
 
Sitzungsleiter  Protokollführer 
  
gez.  gez. 
 
Markus S. Lutz  
Vorsitzender des Sendlinger Bezirksausschusses BA-Geschäftsstelle Süd 
 
 
 
 

Sitzungstermine des Sendlinger Bezirksausschusses im Jahr 2025 
 

07.01.2025 03.02.2025 10.03.2025 07.04.2025 
05.05.2025 02.06.2025 07.07.2025 04.08.2025 
15.09.2025 06.10.2025 03.11.2025 01.12.2025 

 
Die Bürgerversammlung des 6. Stadtbezirks – Sendling findet voraussichtlich am 20.11.2025 um 19.00 Uhr 

in der Dreifachturnhalle, Gaißacher Straße 8, 81371 München statt. 
 
 




